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Kretschmann würdigt besonderes
ehrenamtliches Engagement

Ministerpräsident Winfried Kretschmann (vorne Mitte) mit den Ordensträgerinnen und -
trägern

Staatsministerium Baden-Württemberg / Uli Regenscheit

Anlässlich des Tages des Ehrenamtes hat Ministerpräsident Winfried Kretschmann die
herausragenden ehrenamtlichen Leistungen von 18 Bürgerinnen und Bürgern gewürdigt und ihnen
für ihr Engagement das Bundesverdienstkreuz überreicht.

Ministerpräsident  hat 18 Bürgerinnen und Bürgern das Verdienstkreuz am Bande
des  überreicht. „Ehrenamtlich Engagierte prägen
unser gesellschaftliches Leben, setzen Maßstäbe im Umgang miteinander und sorgen für eine gute
soziale Temperatur im Land. Der Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland ist ein sichtbares
Zeichen des Dankes für das ehrenamtliche Engagement, das hohe Verantwortungsbewusstsein und
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ausgeprägte Gemeinschaftsgefühl der Geehrten“, so Kretschmann bei der Überreichung am Freitag, 8.
Dezember 2023, im Neuen Schloss in Stuttgart. Die Ordensaktion fand anlässlich des Internationalen
Tags des Ehrenamtes statt.

„Engagement für das Gemeinwohl trägt wesentlich zu einer humanen
und solidarischen Gesellschaft bei und festigt das demokratische

Gemeinwesen.“

Ministerpräsident Win�ried Kretschmann

„2015 haben wir die  erweitert und in Artikel 3c Absatz 1 die Förderung des
bürgerschaftlichen Einsatzes ‚für das Gemeinwohl, das kulturelle Leben und den Sport‘ durch den Staat
und die Kommunen als Staatsziel aufgenommen“, betonte der Ministerpräsident. „Damit wird deutlich
gemacht, dass Engagement für das Gemeinwohl wesentlich zu einer humanen und solidarischen
Gesellschaft beiträgt und das demokratische Gemeinwesen festigt.“ Der Wert bürgerschaftlichen und
ehrenamtlichen Engagements könne nicht hoch genug geschätzt werden, vor allem, weil es freiwillig
und unentgeltlich geschehe.

Baden-Württemberg ist das Land des Ehrenamts
Die 18 Bürgerinnen und Bürger hätten viel Zeit, Initiative, Kreativität und Tatkraft aufgebracht und
damit den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft gestärkt und gefördert, so Kretschmann. Sie seien
über einen langen Zeitraum hinweg in Vereinen und Verbänden, in Projekten und Initiativen ehrenamtlich
aktiv gewesen. Dazu gehöre zum Beispiel Engagement im Sport, in Kirchen, im Sozialen, in der
Wirtschaft oder in der Kommunalpolitik. Weitere Bereiche seien der Natur- und Tierschutz oder der
Austausch und die Verständigung zwischen Religionen und Nationen. „Sie stehen stellvertretend für die
Millionen von Menschen, die sich bei uns im Land ehrenamtlich engagieren. Baden-Württemberg ist das
Land des Ehrenamts, in dem sich etwa die Hälfte aller Menschen ab 14 Jahren ehrenamtlich einbringen.
Damit liegen wir bundesweit an der Spitze.“

Ministerpräsident Winfried Kretschmann dankte den Geehrten für ihre Ausdauer, ihren Fleiß und die
herausragenden ehrenamtlichen Leistungen.

Landesverfassung

https://www.landesrecht-bw.de/bsbw/document/jlr-VerfBWrahmen/part/X


Der Tag des Ehrenamtes (
) ist ein jährlich am 5. Dezember abgehaltener Gedenk- und Aktionstag zur Anerkennung und

Förderung ehrenamtlichen Engagements. Er wurde 1985 von den Vereinten Nationen
beschlossen.

Kurzbiogra� ien der Ordensträgerinnen und -träger (Ausschnitt)

International Volunteer Day for Economic and Social Development,
IVD

Tag des Ehrenamtes

Manfred Sailer war 29 Jahre lang Bürgermeister. Seit seinem Ruhestand sind viele soziale und kulturelle
Projekte mit seinem Namen verbunden. Er ist maßgeblicher Initiator des rotarischen Netzwerks
„b.free“, einem Präventionsprogramm gegen Alkoholmissbrauch von Kindern und Jugendlichen. Dank
seines anhaltenden Einsatzes kann hier viel aufgeklärt und unterstützt werden. Im Stiftungsrat der
Schweizer Akademie Berlingen, die sich grenzüberschreitend insbesondere an Menschen im dritten
Lebensabschnitt richtet, gestaltete Manfred Sailer ein attraktives Programm. Darüber hinaus stehen
Kunst und Kultur im Zentrum seines Schaffens. Manfred Sailer unterstützt seit langem die REGIO-
Kunstwege und ist Vorsitzender des Trägervereins in Salem. Das Projekt steht für das Verbindende der
Kunst und schafft einen gemeinsamen Kulturraum über Regionen hinweg. Des Weiteren ist Manfred
Sailer Vorsitzender des Stiftungsrats der Südwestdeutschen Kunststiftung und Präsident des Hegau-
Geschichtsvereins. Sailers Einsatz ist ein Gewinn für die Region Bodensee und dient als leuchtendes
Beispiel, dass Grenzen auch verbinden können.

Man�red Sailer, Engen
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